
Heine, Heinrich: LxIII (1827)

1 Wer zum erstenmale liebt,

2 Sey's auch glücklos, ist ein Gott;

3 Aber wer zum zweitenmale

4 Glücklos liebt, der ist ein Narr.

5 Ich, ein solcher Narr, ich liebe

6 Wieder ohne Gegenliebe!

7 Sonne, Mond und Sterne lachen,

8 Und ich lache mit — und sterbe.
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